
 

 

 

 

 

 

 

 

Mark 51°7: Ruhr-Universität Bochum stellt Planungen für 
neuen Forschungsbau auf ehemaligem Opel-Gelände vor 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

auf dem als „Mark 51°7‟ getauften ehemaligen Bochumer Opel-Gelände 

soll ein Wissenschafts- und Gründerquartier entstehen. Stadt und Ruhr-

Universität Bochum stellen in einem Pressegespräch ihre konkreten 

Planungen zum Forschungszentrum ZESS (Zentrum für das Enginee-

ring Smarter Produkt-Service-Systeme) vor, das den Startschuss für die 

neue Ära des Geländes gibt.  

Im ZESS sollen Lösungsansätze für Fragen der intelligenten Vernetzung 

von Produkten und Dienstleistungen entwickelt werden. Beteiligt sind 

die Fakultäten Maschinenbau, Elektrotechnik und Informationstechnik 

der Ruhruniversität. Der Bau der Einrichtung in Höhe von 28 Millionen 

Euro wird zu gleichen Teilen vom Land und vom Bund getragen.    

Wissenschaftsministerin Svenja Schulze, Universitätsrektor Prof. Dr. 

Axel Schölmerich, Oberbürgermeister Thomas Eiskirch und der Ge-

schäftsführer der Wirtschaftsentwicklung Bochum, Prof. Dr. Rolf Heyer, 

nehmen an dem Pressegespräch teil.  

Donnerstag, 22. September 2016, 15.30 Uhr 

Rathaus der Stadt Bochum, Raum 103 

Willy-Brandt-Platz 2-6, 44787 Bochum  

 

Hierzu laden wir Sie herzlich ein.  

Mit freundlichen Grüßen  

 

gez. Hermann Lamberty 

Pressesprecher 
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Presseeinladung 
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Hermann Lamberty 
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Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 

www.wissenschaft.nrw.de 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

S-Bahnen S 8, S 11, S 28 

(Völklinger Straße) 

Rheinbahn Linie 709  

(Georg-Schulhoff-Platz) 

Rheinbahn Linien 706, 707  

(Wupperstraße) 

Düsseldorf, 20.09.2016 


